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Schachmädchen holen sich zum 

dritten Mal den Pokal 
 
Torgelower Jungen werden bei Schulmeisterschaften bestes Team 
 
Torgelow (EB/N. Bauer). Über 50 Mannschaften haben sich in diesem Jahr an den 
Schulschachmeisterschaften Mecklenburg-Vorpommerns in Rostock beteiligt. Jede 
Mannschaft besteht aus vier Schülern einer Schule. In fünf Wettkampfgruppen sowie erstmals 
auch für die beste Grundschulmannschaft wurden Pokale vergeben. Zugleich bestätigte dieser 
nun schon traditionelle Wettbewerb eine der größten Schachveranstaltungen im Land zu sein. 
Mit den teilnehmenden Schulmannschaften war der Uecker-Randow-Kreis vertreten. 
 
 
Angenehme Atmosphäre 
 
Diese große Resonanz verdeutlicht, wie eng die Schach vereine mit den Schulen 
zusammenarbeiten. Mit Unterstützung des TSV Greif, des SAV Torgelow und des SV 
Pasewalk wurde so die Tätigkeit von Schularbeitsgemeinschaften wieder belebt. Im 
olympischen Geist stand nicht so sehr der Erfolg, sondern die Teilnahme im Vordergrund. Die 
angenehme Atmosphäre und die große Begeisterung der Schüler sprangen auch auf die vielen 
mitgereisten Eltern über. Die Torgelower Gymnasiasten konnten ihren guten Ruf nachhaltig 
unter Beweis stellen, gleich in zwei Wettkampfgruppen wurde der erste Platz belegt. Zum 
dritten Mal in Folge gewannen die Mädchen den Pokal, während die Jugendmannschaft bis 13 
Jahren erstmals als beste Schulmannschaft ausgezeichnet werden konnte. Landesmeister 
Mecklenburg- Vorpommerns wurden Anne und Heiko Raczeck, Franziska und Annekathrin 
Hippe, Katharina KeIl, Carolin Weigel, Steffi Krüger und Tim Svensson. Beide Mannschaften 
haben sich damit die Berechtigung für die Teilnahme am Bundesfinale erkämpft. 
 



 
 
Im Wettbewerb der Grundschulen wurde die Grundschule Eggesin hinter einer Stralsunder 
Mannschaft Zweiter. Die weiteren Plätze belegten die Pestalozzischule Torgelow, die 
Grundschule Drögeheide sowie die Grundschule Pasewalk. 
 
 
Erster Wettbewerb 
 
Zu den erfolgreichsten Grundschülern zählten Dorian Kroll, Mirko Bauer, Willi Behm, 
Franziska Lehwald sowie Roccy und Sebastian Krüger. Ihren ersten Wettbewerb auf den 64 
Feldern absolvierten Christian Schmittke und Eric Friese, beide Schüler der ersten Klasse in 
Drögeheide 
 
(Quelle: Nordkurier April 1998, genaues Datum unbekannt) 
 


